
3. Beratungstag, 2. Session 
Sonntag, 17. Dezember 1989

Öffentliche Sitzung, Beginn: 12.00 Uhr, Ende: 14.00 Uhr

Wolfgang Berghofer: Liebe Genossinnen und Genossen, ich bitte wieder die 
Plätze einzunehmen! Einige der Tagungsleitung debattieren noch. Ich darf die 
Zeit nutzen und ein paar Informationen an euch bekanntgeben.

Zunächst was unsere Beschlußfähigkeit anbetrifft: Es sind heute von 2.878 
gewählten Delegierten 2.654 anwesend. Das entspricht 92,2 Prozent. Wir sind 
also beschlußfähig.

Zweitens, wir haben vor der Pause mit großer Mehrheit beschlossen, jetzt kei
ne Diskussion zu führen. Ich sehe mich außerstande -  versteht das bitte -, jetzt 
alle Wünsche und Fragen, die offen geblieben sind, zu beantworten. Selbstver
ständlich war es in einer Woche Arbeit nicht möglich, jede Frage umfassend bis 
zu Ende zu diskutieren. Deshalb bitte ich die Genossinnen und Genossen, die 
sich auf einen Diskussionsbeitrag vorbereitet hatten, uns diesen unbedingt heute 
oder in der nächsten Woche schriftlich zur Verfügung zu stellen, damit diese 
Ideen und Gedanken alle Eingang finden können in die Auswertung des Parteita
ges, vor allem in die Dokumente, die der Parteivorstand noch zu beschließen hat.

Drittens, es liegen mehrere Anträge vor, die sich mit dem Diskussionsbeitrag 
des Genossen Norbert Nowakowski beschäftigen. Ich würde folgendes Vorschlä
gen: Wir werden uns in der nächsten Parteivorstandssitzung damit gründlich zu 
beschäftigen haben. Es wäre unfair, das heute hier zu machen. Wir haben dem 
Norbert überhaupt keine Zeit geben können, im Parteivorstand mal seine Positi
on darzulegen. Wie wir uns entscheiden, teilen wir euch dann umgehend mit. Es 
wäre dem Norbert gegenüber unkorrekt, jetzt hier heute eine große Auseinander
setzung zu beginnen. Wie wir die Wirtschaftspolitik sehen, hat Gregor vorgetra
gen, und ich denke, das ist eine klare Linie, an der wir weiter arbeiten können. 
Wenn der Norbert auf seiner Position besteht, dann können wir ihn auch dafür 
nicht verdammen, allerdings müssen wir uns dann einen anderen Kommissions
vorsitzenden suchen. (Beifall)

Aber laßt uns das im Kollektiv bis zu Ende diskutieren und nicht schon wieder 
die alten Fehler in das Neue hineintransferieren.190 (Beifall)

Viertens, die amtierende Vorsitzende unserer Volkskammerfraktion sollte ei
gentlich als erste nach der Pause zur Diskussion sprechen.191 Sie hätte uns dann

190 Norbert Nowakowski wurde bereits im Januar 1990 von seiner Funktion als Kom
missionsvorsitzender wieder entbunden.

191 Gemeint ist die Ärztin Di. Käte Niederkirchner, die am 10. Januar 1990 offiziell als 
Vorsitzende der SED/PDS-Volkskammerfraktion bestätigt wurde.
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